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<>««-!) Nr. U?N,

E d i c t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s t

scl , s ch af < ö - G l ä u b i a c r.

V^>n dem f. l. Vczirtegcl'ichtc Lack wcr-
5cil Dic jcmgm, wclchc als Gläubiger cm
l'c Bcllasscnschcift dc? am 1. Februar
"( .7 mit Tcstuincüt verstorbenen B a -

lciuii, Nannichc:-, GrunddcsiOcrc« in Dc>-
cnj,N'as ')l'r. ! ;?, eine in'ldcrnnn zu stellen

AUicii, anfgcsordcrt, bei dicscm Gerichte
zur Ainncldüiili »l>d D.nlhmma ihrcr Ai,°

dci! i : ; . A » l i n s t I 8 0 7 ,
nnl «.) Nhl- f i i i h , ,yi clschciucn odcr bis
°nl,!ü ii)r besuch schtistlich zu übclicichcn,
wldrigci»? dcnscld^n mi dic Vcrlcissciischaft,!

wlü» sie durch Ac^ihlcn der cmgcmcldctcn
Fc>ldcllil,cici< crschöpsl würde, tcili wcitcrcr
Älisplllch ^lsliii'dc, als i»sufc:llc ihncli ein
Pf.iüdrclht gcl'i'ihtt.

Lack, am !^0. M a i 1807.

KnltdMllchttll^.
Poit dcm f. l. s!äl><. dclcq. Aezirlsge«

lichlc ^aibach wild ili, Rachhminc z»ul
Edictc vmn 25. Ätai 1807, Z. W N 4 ,
lülid acmacht, daß

a ill :'.. 3l ll s> u sl l. I ,
Vormittags 9 Uhr. liicr^crichtS zlir^wci-
tsil Fcllliictlüni dcr m den Bcilas; dcs <VMl,;
Mayer gelMia,c>, ^l'aliolial^li'lchcno'Ol'li-
galiolicll wcrdc geschrillcli ».'crdell.

Laibach, am 8. Juli 1807.

( l 5.22—1) Nr. 247-5.

Executive Feilbietmig.
Bon dc^l k. k. Bcznlögcrichlc Mütt l i l ig

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci über daö Ansuchen dcr Kli lha.

>ina Anzcl, vcl chclichlc Schigon, durch
ihren Ehcgallcn Franz Schigon von M ö l t -
linss, gegen M a r l i n Nlzcl lwn Obcrloqnitz
5>Nll<!«-Nr. 2 i wlgcü ans drm Vergleiche
oom 30. Ängnst 1858, Z . 3200, und dcr
Cession vom I5>. October I 805 schuldi-
ger I M f l . Z8 kr. ü. W . <-. «. c. in dic
executive öffentliche Belslcigcrnna. dcr dem
Lchlcrcn gchörigfn, im Ornndbuchc dcr
D . N . O . (^umcndc Mö l t l i ng >l,I> li)s<f
N r i 5 > 7 , U)7 nnd 2 0 0 , im gerichtlich
crhobcucn Schatzilngslvcrlhe von 11,24 f l .

ö W., arwilliget und zur Vornahme der«
fcll'ci, die ezeculioen Fcilbietungs-Tagsaz«
znngcn anf den

8. A u g u s t ,
!). S e p t e m b e r nud
9. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Ncalilät
mir bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schatzimgöwcrthe an den Mcistbie-
tcndcn hintangcgcben werde.

DaS SchätzunaSprolokoll, der Grnnd-
buchscxtratt und die Licitalionsbcdinanissc
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtt'stnndcn eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Mottling, am i-'llen
Mai 1807.
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Villa M mkausen.
Eiuc hochcbciicrdig ueu cruaute, in ciucr

freundlichen Gegend auf einer Anhöhe gelegene
und cine Picrtelstnude uon der Eisenbahnstation
Csalathurn entfernte Vil la, bestehend cms 12 Zim-
mern, Wirthschaftsgebäude, ucnem Waschhaus,
schönem Obst- und Gemüsegarten, Acker und
Wiese, beiläufig l i j Joch, ist aus freicr Hand
zu verlausen. ^ I H i i U - 1 )

Nähere «u^luuft wird ertheilt auf der V i l l a
M » e » , « v > ^ « » nächst E s a t a t h u r u uon der
Eigenthümer»».

/^^^> Orientalischez
» E « ' ^ Enthallrung5unttcl

» O^^s cutfernt ohne jedru Schmerz
^ ^ W 8 2 3 ^ > odcr Nachtheil selbst von dcu
^ D ^ 2 V ^ ^ » zartesten Hautstcllcn Haare, die

^ « z ^ U Ü Ü Ü ^ ^ mau zu beseitigen untuscht.
« e ^ ^ « « « « ^ M Diebci dem schüncil Geschlecht
liiöwcileu vorkommenden Bartspureu, zusammen-
gewachsenen Augenuranen, tiefes Scheitelhaar,
werden dadurch binnen 15 Miuutcn beseitiget.

Lilionese
ist von dem lö'nigl. ftreuß, Vtinisterinm siir Medi-
ziualaugclrgcuheiteu geftrilft und besitzt die Eigen-
schaft/der Haut ihre jugendliche Frische wieder-
zugeben und alle Hautuureinigtcilm, a ls: Som-
mcrsprosseu, Leberflecke, zuriictgcbliebene Pocken-
flecke, Finnen, trockene und feuchte Flechten, sowie
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) uud gelde Haut zu ent-
fernen. Es wird für die Wirlnng, welche binucu
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir bei
Nichtcrfolg den Betrag retour.

Prciö per ganze Flasche ft. 2.N0.
Fabrik von R o t h e ä K o m p , Kammau-

dauieustraße ^ 1 . (7ll—2<i)
Die Niederlage fiir Laibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239.

(1548-2) Nr. 12724.

Erinnerung
an den unbekannten Aufenthaltes abwe>

senden Otto W a g n e r .

Vom l. l. slädt. dclcg. Bezirksgerichte
Laidach wird dem unbekannten Aufenthal-
lcö abwesenden Otto Wagner hiermit
erinnert, daß das iil der Rechtssache der
ftriv. Ioscfsthalcr Papierfabrik siegen ihn
I»l<>. 106 fl. 2 l kr. geschöpfte Eontumaz.
Urtheil uom 27. Mai 1807, Z. 10075,
dem ihm zur Wahrung scincr Rcchlc auf-
gestellten Curator Herrn Dr. Rudolf,
Hof- nnd GcrichtSadvocate» hier, zugestellt
worden ist.

Laibach, am 5. Jul i 1867.

(1398—2) Nr. 1319.

Greclltive Feilbictnllg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Neu«

markn wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausnchcn des Johann

SaplotnigvouObcrduplach gegen die mindj.
Maria Pernc, verehelichte Vouk zu Ncu-
dorf im Bezirke Radmannsdorf, durch
dic Vormünder Anton Preschern uud Ger-
traud Pcrue, wegen aus dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 18. Februar 1805), Z. 302,
schuldiger 120 f l . ö. W. c. l«. <:. m dic
executive öffentliche Versteigerung der der
Letztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Kieselstein «ul. Urb.«Nr. 51
vorkommenden, zu Sicgerödorf ^ul) Eon.-
Nr. 30 liegenden Zweihnb-Ncalität sammt
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwetthcvon 1535 ft. 10 t!-. ö. W.,
gcwilligct uud zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictuugstagsatzuiigtti aus den

19. Angns t ,
19. S e p t e m b e r und
2 1- O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im hiesi-
gen Amlslocalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilliiettmg auch unter
dcm Schätzungswcrthe an den Meistbieten-
den hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
lmchscxtract nnd die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhnli-
chen Amtsstuudcn ciugcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumurktl, am
1. Ju l i 1867.

Socbeu erscheint uud ist durch icdc Vuchtiaudlmig zu beziehe», vorrälhig bei

Mexico
oder

Republik und Kaisemich.
politisch - socialer Roman aus der Gcgeuwart von 5» l > „ » ^ t o ro» ,

Dieser Original-Romau erscheint in °<i<) Lieferungen vo» je .'l Bogen in schönem
großen Oltavformat, jede Lieferung mit einem große» tffectvolleu Bilde in llluftrirtru Um-
schlag geheftet.

WU" Preis jeder Lieferung «ur HH kr. ö. TV. "WU
Die erschütternde Katastrophe, mit welcher das junge Kaiserreich in Mexico ein blu-

tiges Ende nahm, lenlt die Vli t tc der ganzen Nc l t nach j,cuen Hegenden, wu vor Knrzrm
Tausende vou Oesterreich« tapferen Sohne» unter t!cituüg ihres riltcrlichril Führcrö fitr
Recht uud Ordnung, die höchsten Gilter der Civilisation, hrloenmttlhig gelämpft haden,

Diese lvcltgeschichllichc Episode uon hohem Interesse behandelt der Numan: „Mexico
odcr Republik uud Kaiserreich" iu ebenso anziehender al« w a h r h e i t s g e t r e u e r Weise auf
Grund der zuverlässigsten und reichhaltigsten Ql l l l leu uud wichtigen, vicher u c r d o r g c u
g c h a l t c »icu D o c u m e n t c u.

Lieferung l «nd 2 uo» Mrxico oder Republik ,,»d .«aiserreich ist bercitö
in alle» Vllchhalldlllllgell vorratl) ig.

Die P. T. Abuchmer des ganzen Werle« crhalleu gegen eine geringe ^achzahlimg !,
von 50 tr. ein prachtvoll ausgeführle« P r äu i icnbla l t - Por t rä t - Gallcric be-
vülinlter Eharattere aui« Mexico's «ampf um Nepllblik nnd .Kaiserreich,
eine willtommrnc Zierde für jedes Zimmer. i,ll)!>!>)

^ . Hartlebens Verlag iu Wien.

Weingarten-Verkauf.
Ein W e i n g a r t e n mit der vortrefflichsten Lage, im S t a d t b e r g c ( ' l ' « , ' ^ ! ^ « ^«»,>»)

bei Rudolföwcrth ober dem Gute Weinhof, im Ausmaße uon 2 Joch l!5 ^K l f l r . , mit düü edcl̂
steu Ncbcu ucpflauzt, mit sehr bequemer Zufuhr zu dem darauf befindlichcu gerünmigeu W o l ) » »
hansc, .«el ler und T t a l l e , ist ncbst fllnf sehr gnlm 3« e i n f i t sfe r n anf ^ 5 0 - I M osterr.
Emicr und mit allen dazu gehörigen Gerilthschaften und Wertzeuge» sogleich unter günstigen
Vedingungcu auö freier Hand ,;n verlanftu. -^ Mherc Auiltnuft hierillier ertheilt ans schriftliche
oder mündliche Anfrage b i s l 5 . A u g u s t l . I . ^ , , t « > » 1 4 « » « » ^ in P l u ö k a uächst
St. Belt bei Sittich in U u t e r t r a i u. ^ l i )21 l—2)

, j

(1402-3) Nr. 2787.

Erinnerung
an Jose f B a r i c von Schöpfenlag.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr̂
nembl wird dem Josef Varizh von Schöp»
fenlag hiermit erinnert:

Es halic Ioscf Baric uon Schöpfen-
lag, durch Johann Kohlbcsen, wider den-
selben die Klage ans Hahlnng schuldiger
210 fl., >„!) l»-!.^. 2 l . Ntai 18Ü7, Z, 2787,
liieramta eingebracht, worüber znr sliinnla-
rischcn Bcrhandlnng die Tagsutznng anf den

0. Augnst 1 8 0 7 ,
frnh i) Uhr, mit dem Anhabe des tz 18
der a. h. Entschlicßllng vom 18. October
1845) angeotdliet nno dem (^ellasstcn we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Mi»
chacl Slaudachsr von Motschilc nls l'ui lUor
z„l ;,^l„», auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen wird derselbe zu dem Cnde,
vcrständiact, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwaller zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen habe, widrigen^ diese
Rechtssache mit dein aufgestellten (äuralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
22. Mai 1807.

(1053—3) NV8927

Kmtdlnachllng.
Von dem l. k. Vezirksamtc Scnoselsch

als Gericht wird dcm unl'elamtt wo be»
findlichcn Bcfitzcr der im Orlindbuchc ocr
Herrschaft Lurgg l>uli Nclf..Nr. 732 vor-
kommenden Vicitelhube fammt An« nnd
Zligchör und den allsäll!a,en gleichfalls ni>»
bekannten Ncchlsnachfolgern hicmit bekannt
gemacht:

Es habe Jakob Dollcs von Landol
5iil» ,)sl,^. L.März 1867, Z. 802, die
Klage anf Zuerkcnnung des Eigenthums
dcr im Grundbuche l>cr Herrschast Luegg
>><ul» Nclf.'Nr. 732 vorlommcndcn Viertel«
hübe sammt An- und Zugchör bei die-
sem Gerichte angebracht. Zur ordentlichen
Verhandlung dieser Rechtssache wird die
Tagsatzung auf den

3 1 . Augus t 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet, und da dcr Aufenthalt deS Ge-
klagten und seiner allfälligcn Ncchlsuach«
folger diesem Gerichte unbekannt ist und
weil sie vielleicht aus den k. k. Erblandcrn
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vcr-
theidlglmg nnd auf ihre Gefahr nnd Ko-
sten den Herrn Karl Demscher von Se-

nosetsch als l'urnlnl- :>ll nl^liim bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt »nd entschieden werden roird.

Dessen wird dcm Geklagten und seinen
allfälligcn Nechlsnaclifolgcin zu dem erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen odcr inzwischen den, bc
stimmlcn Cnrator NcchtSbchclfc au dic
Hand zu gcbcn oder auch sich selbst cinln
andern Sachwalter zu bcstellcu und dic»
sein Gcrichlc namhaft zn machen habcn,
und überhaupt im N»'chlswcge einznschrci-
teu wissen mögen, widrigcus sic sich dic
aus ihrcr Vcrsäumuiß cntslchludcn Folgen
selbst bciznlncssm haben werden.

K. k. Äeziilsamt Scnosetsch als Ge-
richt, dcu 4. März 1807, nun iu dessen
Stelle getretene- l. l. Bezirksgericht AoclS-
bcrg.

(1007-3 ) ^ N r 7 ^ 3 l .

Grillllcrung
an M i na M i t l ^ u z h , geb. Polotsch'

nig, dann B l a s P u t o t s c h n i g .
Von dcm l. t. Bezirksgerichte !^ä

wird dcr Mina Millauzh, ^cb. Potolsch»
nig, dann dcm Blas Pototschnig hiermit
erinnert:

Es habe Urban Widmar von Ober-
luscha wider dissclbcu die Klage auf Ver-
jährt« uud Elluschcnerlläluug dcs auf der
Realität Hans Nr. 12 zu Olicrlnscha Urb.-
Nr. 1W!) Grundbuchs dcr Herrschaft Lack
zu Gunsten der Miua Millanzh haftcn<
dcn Heiiath.'bricfcö uom 18. Juni l803
pr. 040 fl. ^. W. oder 544 ft., und für
Blas Potolschuig iutabulirtcu Pachtucrlru»
gcs vom 5. März l808, »,l, zx i».^. 30icu

l April d. I>, Z. 03 l , hicramlg eingebracht,
> worübcr znr mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2. Aug ll st 1 8 0 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Dollcnz uon luscha als ('in'üioi' ü<!
ucluin anf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt
wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem
Eude verständiget, daß sic aller,falls zu
rechter Zeit selbst zn erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zn bestellen nnd
anhcr namhaft zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack am 30 April
1867.

(1355—2) Nr. 1283.

Executive Feilbietmig.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Rcullmrtll

wird hicmit bclannt gcma>1't:
Es fri übcr das Auslichcn des Valc»<>n

Klcmcncic von Kcycr gcgcu Älartin Aljancic
von cbcndort wcgcu aus dcm ^ahlungsauf'
trage vom 4. März 1800, Z. 549, schnldigcr
212 fl. 10 lr. ö. W. l). .«. «. in die cxecu»
live öffentliche Versteigernng dcr dcm Lch'
tcrcn gehörigen, im Gruudbnchc dcr Herr-
schaft Radmaunsdorf xnl» Rclf.-Nr. 227
uorlommcndcn Realität, im gerichtlich cr'
hobcucn Schätznngswerthe uon 2535 fl.
ö. W. gcwilligct und znr Vornahme dcv
sclbcn die drei Feilbictungslagsatzungcu
ans dcn

12. Au q ll st,
12. S e p t e m b e r nnd
14. O c t o b e r l 8 0 7,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, <m hicsi'
grn Amlslocale mit dcm Anhange brstimllil
worden, daß dic fcil^ibictcndc ^itcalitat
nur bci dcr lrtztcu Fcilbictnng auch uuttr
dcm Schäniingsuicllhc an rcu Mcistbic^
tcnden hintansscgeben wcrde.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grnnd-
buchöcxtract nnd dic ^icilatiousbedingnissc
lönncn bci dicscm Gcrichtc in dcu gcwöhN'
lichcn Amtsstuudcn cingcschcn wcidcn.

K. t. Bezirksgericht Ncumartll, a»l
25. Inn i 1807.

(1385—2) Nr. 3273.

Grecntivc Frilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Slcin

wird hiculit bclannt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen dcS Johann

sscccl, als Johann Kühucl'schcr Vnlaß<
übcrnchmcr, vou Stciu gcgcn Ältichacl
?,abrct uon Godik wegen aus dem Ver^
gleiche vom l9. Mmz l803 , Z. 1335,
schuldiger 35 fl. ö. W. <!. >. <'. in die cxc'
cutiue öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcm
letzter» gehörigen, iiu Grundbuchc dcrHcn"
schast «rcnz ^<I' Urb.^Nr. 3'l() vottoM'
mendcn Ilcnlität, im gcrichllich erhubcncn
SchützuugSwcrthc vou 91-l fl, 80 lr ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme dcrscllicn
die drci Fcilbictimgstagsatzungcn ans dcn

2 2. A ll g ll st,
2 3. September uud
2 3. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtsl'anzlci mit dcm Anhange bchimmt
worden, daß die feilzubietende RcalitiU
nur bci dcr letzten Fcilbietnng auch nntcr
dem Schätzuugswcllhc an dcu Mcistbic<
tcndcn hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprolokoll, dcr Grund-
buchscxtract uud dic ^icitatiousbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amlsstundcu ciugcschcu wcldcn.

K. t. Bezirksgericht Slciu, am 20tctt
Mai 1867.

(1231-3) Nr. 1872.

Erccntive Feilbietung.
Vou dcm k. l. Bczirlsgcrichtc Tschcl'

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcn dcs Gcoi'g

Kump uon Ncutabor gcgcu Maria Pclriz
von Winkel wcgcn auö dcm Vcrglrichc volU
12. September 1857, Z 2530, schuldig
30 fl. 30 kr. ü, W. <>. x. c. in dic cp'<
culiue össcrillichc Verstcigciung dcr dcr
LctztclU gehörigen, im Giundbuchc G ^
Smuk û!< Posl-Nr. 250, Top.-Nr. ^^
eingetragenen Realität gewilligct und z»l
VoriN'l'me derselben die drei Fcilbictuug^
tagsatzuugen auf dcn

14. Augus t ,
l 4. S e p t e m b e r und
12. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Am«5lanzlci mit dem Anhange bcsti»""
worden, daß die jVilzubictcndc Rcal'tä
nur bci dcr lctztcn sscilbictnug anch ll>'l^
dcm Schätzungswcrthc an dcn Mcistb^
tcndcn hiutangcgcbcn wcrde.

Das Schä'knngsprolotoll, der Orl» '^
buchscztract und die ^icitalionebcdiug'u^
lönncu bci dicscm Gcrichlc iu dcu gcwoh^
lichcn AmtSstundcn cingcschcn wcldcn.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncu'bl, "'"
10. April 1807.

D r u c k u n d N e r l n l , v ° n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e b o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


